
Impuls für die Woche 
 

Eisenbahn und Philister 
 
Unsere Eltern hatten sich ins Zeug gelegt, mein, 

Bruder und ich bekamen eine Modelleisenbahn 

geschenkt. Dann lernten mein Bruder und ich den 

Umgang mit Werkzeug, den Umgang mit 

Schwachstrom und lernten auch, die Angst vor diesen 

Tätigkeiten zu verlieren. Ich erfuhr, dass die Dinge 

„Spiel“ haben müssen, ihre Freiheit, damit sie 

funktionieren. Nicht alles darf fest angezogen werden, 

wir müssen den Schrauben in der Mechanik Spiel 

lassen. Ein Grundsatz, den wir auch in geistigen 

Dingen wiederfinden konnten. Später, als Student, 

lernte ich „Philister“ kennen – nicht die aus dem Alten 

Testament, sondern die, welche ganz genau wussten, 

was und wie zu sein und zu gelten hatte. Die 

„fertig“ studiert hatten. Die sich nicht mehr geistig 

anstrengen wollten, fingen an zu philistrieren, 

forderten nur noch, scheuten die Mühe der Freiheit. 

Wer aber nicht „philistern“ will, muss sich geistig 

anstrengen. 
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